
www.bienenschutzgarten.at
Gemeinnütziger Verein: Bienenschutzgarten, Eichbergstrasse 42, 8046 Stattegg, Österreich

Zeit Samstag, 10. Oktober 2015 von 9:00 – 17:00 Uhr

Veranstalter Der Bienenschutzgarten in Kooperation mit dem Landesmuseum Kärnten

Ort Archäologischer Park Magdalensberg, Magdalensberg 15, 9064 Magdalensberg 

www.landesmuseum.ktn.gv.at

Verpflegung Getränke und Mittagessen vor Ort  (nicht inklusive)

Kosten € 80,— / Mitglieder € 60,— (Maximale Anzahl Teilnehmer*innen: 30)

Anmeldung info @ bienenschutzgarten.at  oder : 0 34 62 / 346 86

Die Wesensgemässe Bienenhaltung  
Einführungskurs –Teil 2

Dieser Kurs richtet sich an alle 
Teilnehmer*innen des Einführungskurses 
Teil 1 Wesensgemäße Bienenhaltung und 
eignet sich auch für Quereinsteiger*innen, 
die bereits Kenntnisse über Bienen haben. 

Dabei erlernen Sie das Arbeiten mit 
der Bienen wiege und dem BIEN im 
 Jahres verlauf.

 Aufstellen der Bienenwiege  
(Wiederholung) 

 Schwarm einschlagen und versorgen

 Arbeiten mit dem Thunkalender 

 Varroakontrolle und Behandlungs-
möglichkeiten 

 Bienenkrankheiten & Rechtliche 
Bestimmungen 

 Honigentnahme & Einwinterung

 Bienentee-Zubereitung



www.bienenschutzgarten.at
Gemeinnütziger Verein: Bienenschutzgarten, Eichbergstrasse 42, 8046 Stattegg, Österreich

Zeit Im Frühjahr 2016 von 10:00 – 15:00 Uhr

Veranstalter Der Bienenschutzgarten in Kooperation mit dem Landesmuseum Kärnten

Ort Archäologischer Park Magdalensberg, Magdalensberg 15, 9064 Magdalensberg 

www.landesmuseum.ktn.gv.at

Verpflegung Bitte Jause mitbringen

Kosten € 45,— / Mitglieder und alle die mit der Bienenwiege arbeiten € 35,— 

Anmeldung info @ bienenschutzgarten.at  oder : 0 34 62 / 346 86

In diesem Workshop lernen Sie, 
das theoretische Wissen aus den 
Kursen zur wesensgemäßen Bienenhaltung 
in der Praxis anzuwenden.

Dabei werden folgende „Eingriffe“ in das 
Bienenvolk beobachtet und geübt:

 Völkerdurchsicht

 Begutachtung der Gemüllwindel 

 Puderzuckeranwendung 

 Varroaveräscherung / Varroa-
behandlung 

 Honigentnahme (falls möglich)

wiederholt wird:

 Arbeiten mit dem Thunkalender 

 Fluglochbeobachtung

Im Anschluss ist Zeit für Fragen und den 
Erfahrungsaustausch.

Bienenwiege – Praxis


